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Jungen 19 Landesliga Gr.1

TV Markgröningen : TSV Dörzbach 
Samstag, 27.01.2024, 12:00 Uhr

Chiodi bleibt gegen den TSV Dörzbach ungeschlagen

Große Begeisterung herrschte am Samstagnachmittag beim Heimteam vom TV Markgröningen, als
Alexandros Kalketinidis sein Einzel gewinnen und damit den für die Mannschaft siegbringenden
sechsten Zähler vorzeitig sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Luca
Chiodi, der seine Spiele ausnahmlos siegreich gestaltete. Das Spiel war nach insgesamt rund 2
Stunden beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Mit 3:1 hatten Chiodi / Bäzner im Einzel gegen Ehrmann / Müller die Nase vorn.
Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. 2:3 hieß es
wiederum am Ende des nächsten Spiels, als Kalketinidis / Langer und Ehrmann / Steinmetz am
Tisch die Schläger kreuzten. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging
es nun mit den Einzeln. Passende spielerische Mittel hatte am Nachbartisch Luca Chiodi dagegen
letztlich an der Hand, um Mia Ehrmann zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Levi Bäzner
konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Jonathan Ehrmann beim aufgrund des
Unterschieds der TTR-Werte von über 100 im Vorfeld absolut zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll
zur Entfaltung kommen. Kurz später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:1
an der Reihe. Alexandros Kalketinidis gelang es, Robin Müller im Einzel insgesamt recht deutlich auf
Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-
Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Sieg. Im Satzergebnis eindeutig verlief das
Match von Lukas Langer, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Alexander Steinmetz
verlor. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:2. Beim Sieg in vier Sätzen konnte Luca
Chiodi nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des
Tages ein. Zwischenzeitlich konnte Levi Bäzner zwar einen Satz gewinnen, verlor das Spiel gegen
Mia Ehrmann, in dem er anhand der Spielstärkemaßzahl (dem TTR-Wert) als enormer Favorit
gehandelt wurde, aber trotzdem klar mit 1:3. Durch diese Niederlage verändert sich die Anzahl an
Niederlagen von Bäzner damit auf 5, während er bislang 15 Erfolge seit Beginn der Spielzeit
verzeichnen konnte. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Alexandros Kalketinidis beim 11:8, 11:
9, 9:11, 11:8 gegen Alexander Steinmetz doch überlegen. Durch diesen sechsten Zähler war dem
Heimteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Der letzte Zwischenstand vor dem kommenden
Spiel zeigte folgendes Resultat: TV Markgröningen 6 Punkte, TSV Dörzbach 3 Punkte. Beim Sieg
von Lukas Langer gegen Robin Müller konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei
blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Durch den Ausgang dieses
Einzels hat Müller nun 2 Siege und 18 Niederlagen in seiner Bilanz für die aktuelle Saison stehen.
Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 7:3 beendet.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 17.02.2024 gegen den
TSV Neuenstein II, während der TSV Dörzbach am 03.02.2024 gegen die SpVgg Gröningen-
Satteldorf antritt.

 Statistik:
 TV Markgröningen

Doppel: Chiodi / Bäzner 1:0, Kalketinidis / Langer 0:1 
Einzel: L. Chiodi 2:0, L. Bäzner 1:1, A. Kalketinidis 2:0, L. Langer 1:1 
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 TSV Dörzbach
Doppel: Ehrmann / Müller 0:1, Ehrmann / Steinmetz 1:0 
Einzel: J. Ehrmann 0:2, M. Ehrmann 1:1, A. Steinmetz 1:1, R. Müller 0:2


